
Ziel 2035
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92 Kommunen 4 Landkreise ~ 440.000 Einwohner

Bad Tölz-
Wolfratshausen

Miesbach

Weilheim-Schongau

Garmisch-Partenkirchen

78-Stifter-Kommunen



Energiebilanz im Oberland 
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Gebäudeenergiegesetz 
GEG §71

65 %-Regel: Betrieb neu eingebauter Heizungen mit 
mind. 65 % erneuerbaren Energien/unvermeidbarer 
Abwärme (§ 71 Abs. 1).

• Anschluss an Wärmenetz;
• Stromdirektheizung; (hohe Anforderungen an den U-Wert ) 

• Solarthermie;
• Wärmepumpe;
• Hybrid-Heizung;
• Biomasse oder grüner/blauer Wasserstoff.

3



Regelung für Gas- und 
Ölheizungen in Fällen ohne 

Wärmeplanung bzw. bis 
2028

Bei Einbau einer Heizungsanlage, mit flüssigen oder gasförmigen 
Brennstoffen
nach Ablauf des 31. Dezember 2023 muss
▸ ab 2029 min. 15 %,
▸ ab 2035 min. 30 %,
▸ ab 2040 min. 60 %,
der bereitgestellten Wärme aus Biomasse, grünem oder blauem 
Wasserstoff
einschl. daraus hergestellter Derivate erzeugt werden (§ 71 Abs. 9).
▸ Gilt nur für Bestand und Neubauten außerhalb von Neubaugebieten.
▸ Das bisher bestehende Einbauverbot von Ölheizungen gilt nicht mehr.
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Austauschpflicht für 
Bestandskessel

• Ab 30 Jahre 

• Ausnahme für Brennwert- und NT-Kessel

• Außer bei Eigentümerwechsel
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Vorteile für Wärmekunden

• Relativ geringe Anschaffungskosten

• Kein Brennstoffeinkauf

• Geringerer Platzbedarf

• Keine Lagerung von Brennstoffen

• Kaminkehrer wird nicht benötigt

• Keine regelmäßigen Tätigkeiten (Nachfeuern / Asche leeren)

• Wartung wird vom Betreiber übernommen

• Kein Ölgeruch

• Nachhaltige Wärmeerzeugung



Umsetzung

• Nahwärmeleitung bis Heizraum

• Jeder Abnehmer bekommt eine Wärmeübergabestation

• Kombination mit Breitbandausbau ?



Brennstoffkosten  Wärme
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Wärmepreise im 
Vorvertrag
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Anschlusskosten 

xxxxx,- € 

Einmalig für 
Anschlusskosten 

der Liegenschaften

Grundpreis 

xxxx,- € 

jährlich für 
Abrechnung, Pacht, 

Wartung etc.

Wärmepreis 
xx,- € je MWh

jährlich nach 
Wärmemenge 

zur Deckung der 
laufenden Kosten: 
Brennstoff, Strom, 
Ascheentsorgung..



Ausstiegsklauseln im 
Vorvertrag



Solarpotenzialkataster des 
Landkreises
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Fördermittel Heizung 
bis 31.12.2023



Online-Antrag 
fms.bafa.de/BafaFrame/begem2

13



Maximale Investitionssumme = 60.000,- €/ WE
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Fördermittel ab 1.1.2024
maximale Investitionssumme 30.000,- € /1. WE 
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Weiteres Vorgehen

• Auswahl des Dienstleisters
• Bauantrag Heizhaus
• Vorvertrag
• Förderantrag BEW / BEG
• Trassenplanung
• Finaler Wärmeliefervertrag
• Trassenverlegung + Hausanschlüsse 
• Errichtung Heizhaus
• Inbetriebnahme
• Umschlüsse beim Wärmekunden
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